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Stufen  5 –   6 
Stufen 7 –   8
Stufen 9 – 10
Stufen 11 – 13 

leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer

Pfeifen im Wald
Pfeifbiber verständigen sich über große Entfernungen durch Folgen
von kurzen      und langen           Pfi ffen.

Jeder Buchstabe wird eindeutig durch einen oder mehrere Pfi ffe codiert.
Einen Teil des Codes hast du schon entschlüsselt:

     A klingt wie   E klingt wie   N klingt wie 
     R klingt wie   S klingt wie   T klingt wie 

Zwischen den Pfi ffen für einen Buchstaben und den Pfi ffen für den
nächsten Buchstaben gibt es eine längere Pause       .

Stell dir vor, ein Pfeifbiber pfeift “BEBRAS”.
Welche der Folgen von Pfi ffen und Pausen schallt durch den Wald?

A) 

B) 

C) 

D) 

Antwort D ist richtig:

Folge A beginnt mit dem Buchstaben N und deshalb keinesfalls mit B.
Folge B hat an der ersten und dritten Position nicht denselben Buchstaben.
Dies ist aber beim Wort BEBRAS der Fall. Deshalb kann B nicht stimmen.
Der fünfte Buchstabe der Folge C ist ein T. Im Wort BEBRAS ist es dagegen ein A.

Das ist Informatik!

Wenn man ein bisschen über einen Code und ein bisschen über eine codierte Nachricht 
weiß, kann man daraus zusätzliches Wissen über den Code ableiten.
Das ist ein grundlegendes Gesetz der Entschlüsselungstechnik. Der akustische Code, der 
in dieser Aufgabe verwendet wird, ist eine der vielen Repräsentationen des 
internationalen Morse-Codes.
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